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Stadt Bitterfeld-Wolfen 

Rathausplatz 1 

06766 Bitterfeld-Wolfen 

 

Sitzungsniederschrift 

 

 

Der Haupt- und Finanzausschuss führte seine 19. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung am Donnerstag, 

dem 28.03.2019 in Bitterfeld-Wolfen, Ortsteil Stadt Wolfen, Rathausplatz 1, Rathaus, Ratssaal von 

18:00 Uhr bis 20:20 Uhr durch. 

 

 

Teilnehmerliste 

 

 

stimmberechtigt: 

 

Vorsitz 
Armin Schenk  

Mitglied 
Ingo Jung i. V. für Frau Garbotz-Chiahi 

André Krillwitz  

Daniel Roi  

Martina Römer i. V. für Frau Blath 

Marko Roye  

Jens Tetzlaff  

Horst Tischer  

Mitglied mit beratender Stimme 
Dr. Werner Rauball  

Mitarbeiter der Verwaltung 
Rolf Hülßner GBL Finanz- und Ordnungswesen 

Katrin Kuhnt Pressestelle 

Mario Schulze SBL öffentliche Anlagen 

Joachim Teichmann GBL Haupt- und Sozialverwaltung 

Dirk Weber SBL Beteiligungen 

Gäste 
Gudrun Rauball Stadträtin 

Dagmar Zoschke Stadtratsvorsitzende 

 

 

abwesend: 

Mitglied 
Christa Blath  

Doreen Garbotz-Chiahi  

Klaus-Ari Gatter  

Dr. Holger Welsch  

 

 

 

Die Mitglieder waren durch Einladung auf Donnerstag, den 28.03.2019, unter Mitteilung der 

Tagesordnung geladen worden. 

Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzung waren öffentlich bekanntgegeben worden. 
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Bestätigte Tagesordnung: 

 

 

1    Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der 

fehlenden Mitglieder und der Beschlussfähigkeit 

 

  

   

2    Entscheidung über Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der 

Tagesordnung 

 

  

   

2.1    Feststellung der Besetzung des Bau- und Vergabeausschusses 

BE: Fraktion Kommunal.Sozial 

 

Beschlussantrag 

073-2019  

3    Entscheidung über Einwendungen zur Niederschrift und Feststellung der 

Niederschrift 

 

  

   

3.1    der Sitzung vom 29.11.2018 

 
  

   

3.2    der Sitzung vom 14.02.2019 

 
  

   

4    Einwohnerfragestunde 

 
  

   

5    Abberufung eines sachkundigen Einwohners des 

Rechnungsprüfungsausschusses 

BE: OB-Bereich 

 

Beschlussantrag 

085-2019  

6    Berufung eines sachkundigen Einwohners in den Rechnungsprüfungsausschuss 

BE: OB-Bereich 

 

Beschlussantrag 

086-2019  

7    Namensgebung für die Grundschule Greppin, Neue Straße 32, 06803 Bitterfeld-

Wolfen 

BE: GB Haupt- und Sozialverwaltung 

 

Beschlussantrag 

026-2019  

8    Annahme von Sponsoringleistungen 

BE: OB-Bereich 

 

Beschlussantrag 

042-2019  

9    Annahme von Spenden zur Errichtung einer Gedenkstätte 

BE: OB-Bereich 

 

Beschlussantrag 

075-2019  

10    Satzung über Ehrungen und Auszeichnungen durch die Stadt Bitterfeld-Wolfen 

und ergänzende Richtlinie zur Satzung 

BE: OB-Bereich 

 

Beschlussantrag 

061-2019  

11    Abfallbehälterkonzept - Sicherung der geordneten Entsorgung der Abfälle im 

öffentlichen Raum 

BE: GB Stadtentwicklung und Bauwesen 

 

Beschlussantrag 

041-2019  

12    Beschluss einer außerplanmäßigen Auszahlung gemäß § 105 KVG LSA zur 

Finanzierung der Maßnahme „Schaffung barrierefreier Zugang zur Trauerhalle 

Greppin" 

BE: GB Stadtentwicklung und Bauwesen 

 

Beschlussantrag 

054-2019  

13    Behindertenbeauftragte/r der Stadt Bitterfeld-Wolfen 

BE: Stadträtin Dagmar Zoschke 
Beschlussantrag 

065-2019  
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       Stadtrat Hendrik Rohde 

 

14    3. Änderungssatzung zur Satzung für die Benutzung von 

Kindertageseinrichtungen in Trägerschaft der Stadt 

BE: Herr Krillwitz, Ortsbürgermeister des OT Stadt Wolfen 

 

Beschlussantrag 

071-2019  

15    Mitteilungen, Berichte, Anfragen 

 
  

   

16    Schließung des öffentlichen Teils 
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zu 1  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einberufung, der fehlenden Mitglieder und der Beschlussfähigkeit 

  

 

 

 Der Oberbürgermeister, Herr Schenk, eröffnet die Sitzung und begrüßt 

alle Anwesenden. Er stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einberufung fest. Zu 

Beginn der Sitzung sind 6 stimmberechtigte Ausschussmitglieder und der 

Oberbürgermeister anwesend. Somit ist die Beschlussfähigkeit gegeben. 

 

 

 

zu 2  Entscheidung über Änderungsanträge zur Tagesordnung und 

Feststellung der Tagesordnung 

  

 

 

 Der Oberbürgermeister beantragt, den TOP 15, BA 073-2019 von der 

Tagesordnung zu nehmen. Dieser Antrag folgt der Verfahrensweise des 

Ausschusses ROVB.  

Vom Innenministerium liegt eine Stellungnahme vor. Es ist nicht die 

Aufgabe des Stadtrates, einen Feststellungsbeschluss zur Besetzung eines 

Ausschusses vorzunehmen. Die Kommunalaufsicht hat mitgeteilt, dass die 

personelle Besetzung der Ausschüsse im Hinblick auf die einer Fraktion zu 

bestellenden Sitze allein die Angelegenheit der Fraktion ist. Der Stadtrat 

kann also nicht auf die personellen Entscheidungen der Fraktion einwirken. 

Aus diesem Grund ist der Beschlussantrag 073-2019 von der Tagesordnung 

zu nehmen.  

 

Der Oberbürgermeister lässt über die Herunternahme des 

Beschlussantrages 073-2019 abstimmen:  

 

Ja:   6   

Nein:   0 

Enthaltungen:  1 

 

Sodann lässt der Oberbürgermeister über die so geänderte Tagesordnung 

abstimmen.  

     

einstimmig mit Änderungen beschlossen 

 

Ja 7  Nein 0  

Enthaltung 0   

zu 2.1  Feststellung der Besetzung des Bau- und Vergabeausschusses 

BE: Fraktion Kommunal.Sozial  
Beschlussantrag 

073-2019 

      

von der Tagesordnung genommen 

 

 

zu 3  Entscheidung über Einwendungen zur Niederschrift und Feststellung 

der Niederschrift 

 

 

   

 

zu 3.1  der Sitzung vom 29.11.2018 

  

 

 

 keine Wortmeldungen  

     

einstimmig beschlossen 

 

Ja 4  Nein 0  

Enthaltung 3   

zu 3.2  der Sitzung vom 14.02.2019 

  

 

 

 keine Wortmeldungen  

     

einstimmig beschlossen 

 

Ja 5  Nein 0  

Enthaltung 2   

zu 4  Einwohnerfragestunde 
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 keine Wortmeldungen 

 

 

 

zu 5  Abberufung eines sachkundigen Einwohners des 

Rechnungsprüfungsausschusses 

BE: OB-Bereich  

 

Beschlussantrag 

085-2019 

 keine Wortmeldungen  

     

einstimmig empfohlen 

 

Ja 7  Nein 0  

Enthaltung 0  Bef 0   

zu 6  Berufung eines sachkundigen Einwohners in den 

Rechnungsprüfungsausschuss 

BE: OB-Bereich  

 

Beschlussantrag 

086-2019 

 keine Wortmeldungen  

     

einstimmig empfohlen 

 

Ja 7  Nein 0  

Enthaltung 0   

zu 7  Namensgebung für die Grundschule Greppin, Neue Straße 32, 06803 

Bitterfeld-Wolfen 

BE: GB Haupt- und Sozialverwaltung  

 

Beschlussantrag 

026-2019 

 keine Wortmeldungen  

     

einstimmig empfohlen 

 

Ja 7  Nein 0  

Enthaltung 0   

zu 8  Annahme von Sponsoringleistungen 

BE: OB-Bereich  

 

Beschlussantrag 

042-2019 

 keine Wortmeldungen  

     

einstimmig empfohlen 

 

Ja 7  Nein 0  

Enthaltung 0   

zu 9  Annahme von Spenden zur Errichtung einer Gedenkstätte 

BE: OB-Bereich  

 

Beschlussantrag 

075-2019 

 keine Wortmeldungen  

     

einstimmig empfohlen 

 

Ja 7  Nein 0  

Enthaltung 0   

zu 10  Satzung über Ehrungen und Auszeichnungen durch die Stadt 

Bitterfeld-Wolfen und ergänzende Richtlinie zur Satzung 

BE: OB-Bereich  

 

Beschlussantrag 

061-2019 

 keine Wortmeldungen  

     

einstimmig empfohlen 

 

Ja 7  Nein 0  

Enthaltung 0   

zu 11  Abfallbehälterkonzept - Sicherung der geordneten Entsorgung der 

Abfälle im öffentlichen Raum 

BE: GB Stadtentwicklung und Bauwesen  

 

Beschlussantrag 

041-2019 

 Herr Schulze erläutert den Beschlussantrag. 

 

Ausschussmitglied Roye bezieht sich auf einen Beschluss aus dem Jahr 

2017. Er argumentiert, dass mit diesem Konzept der Beschluss nicht erfüllt 

ist. Der Beschluss sagte, dass testweise Hundetoiletten aufgestellt werden;  

dies wurde nicht realisiert. Es wurden lediglich nur Abfallbehälter als 

Testphase aufgestellt.   

 

Der Oberbürgermeister teilt mit, dass die Änderungsanträge aus den 
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Ortschaftsräten Holzweißig und Greppin durch die Verwaltung übernommen 

wurden.  

 

Der Oberbürgermeister lässt über den Änderungsantrag  aus dem 

Ortschaftsrat Bobbau abstimmen:  

 

Ja:  1 

Nein:   5 

Enthaltungen: 1  

 

Der Änderungsantrag wird durch den Haupt- und Finanzausschuss nicht 

empfohlen.  

 

Der Oberbürgermeister lässt über den Beschlussantrag abstimmen.  

 

Ausschussmitglied Dr. Rauball nimmt als Mitglied mit beratender Stimme 

teil.  

     

mehrheitlich empfohlen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ja 4  Nein 1  

Enthaltung 2   

zu 12  Beschluss einer außerplanmäßigen Auszahlung gemäß § 105 KVG LSA 

zur Finanzierung der Maßnahme „Schaffung barrierefreier Zugang zur 

Trauerhalle Greppin" 

BE: GB Stadtentwicklung und Bauwesen  

 

Beschlussantrag 

054-2019 

 keine beschlussrelevanten Wortmeldungen  

     

einstimmig empfohlen 

 

Ja 7  Nein 0  

Enthaltung 0  Bef 0   

zu 13  Behindertenbeauftragte/r der Stadt Bitterfeld-Wolfen 

BE: Stadträtin Dagmar Zoschke 

       Stadtrat Hendrik Rohde  

 

Beschlussantrag 

065-2019 

 Ausschussmitglied Roi nimmt an der Sitzung teil; somit sind 7 

Stimmberechtigte und der Oberbürgermeister anwesend.  

 

Die Stadtratsvorsitzende, Frau Zoschke, erläutert den Beschlussantrag.  

 

Ausschussmitglied Krillwitz möchte wissen, ob es sich um eine 

Vollzeitstelle handelt  

 Mehrere Möglichkeiten:  Vollzeitstelle, Teilzeitstelle, 

Ausschreibung als Ehrenamt  

 

Der Oberbürgermeister informiert, dass die Stelle als Teilhabemanager 

ausgeschrieben wurde.  

Es wird geprüft, inwieweit sich die Arbeit des Teilhabemanagers und des 

Behindertenbeauftragten voneinander abgrenzen, um dann zu entscheiden, 

ob es zu übertragen ist.  

     

einstimmig empfohlen 

 

Ja 7  Nein 0  

Enthaltung 1  Bef 0   

zu 14  3. Änderungssatzung zur Satzung für die Benutzung von 

Kindertageseinrichtungen in Trägerschaft der Stadt 

BE: Herr Krillwitz, Ortsbürgermeister des OT Stadt Wolfen  

 

Beschlussantrag 

071-2019 

 Der Ortsbürgermeister aus Wolfen, Herr Krillwitz, erläutert den 

Beschlussantrag.  
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Der Oberbürgermeister informiert, dass durch die Verwaltung betreits ein 

Beschlussantrag zu einer 3. Änderungssatzung erarbeitet wurde. Dieser 

beinhaltet neben Änderungen aus dem neuen KiFöG auch zunächst die 

Regelung aus dem Beschluss 220-2018, dass Betriebsferien ausschließlich 

an Brückentagen durchgeführt werden. Der Oberbürgermeister behält sich 

aber vor, nach Auswertung der Gespräche mit den Eltern seinen Antrag zu 

überarbeiten. Der Gesetzgeber regelt, dass der Träger die Öffnungs- und 

Schließzeiten festlegt und das Kuratorium der Regelung zustimmen muss.  

Für das Jahr 2019 wurde der Zeitraum der Betriebsferien bereits im Frühjahr 

2018 festgelegt und diesem durch die Kuratorien zugestimmt. Ende 2018 

wurde dazu eine Dienstvereinbarung abgeschlossen. Der Oberbürgermeister 

ist fest davon überzeugt, dass weder das Kindeswohl noch die 

kinderfreundliche Stadt Bitterfeld-Wolfen von Betriebsferien berührt oder 

nachteilig beeinflusst werden.  

Herr Teichmann fügt hinzu, dass es künftig wichtig ist, dass sich das 

Kuratorium auf ein breites Echo der Elternschaft berufen kann. In den 

Gesprächen mit den Eltern wurde deutlich, dass an der bisherigen 

grundsätzlichen Möglichkeit von Betriebsferien festgehalten werden, die 

Entscheidung dazu aber jede Einrichtung selbst treffen sollte. 

 

In der weiteren Diskussion der Ausschussmitglieder wird das Pro und 

Kontra von Betriebsferien erörtert.  

 

Ausschussmitglied Dr. Rauball möchte wissen, wann die 

Dienstvereinbarung mit dem Personalrat abgeschlossen wurde  und wann 

diese endet. 

red. Anmerkung: am 20.12.2018 abgeschlossen mit einer Laufzeit vom 

01.01.2019 bis 03.01.2020 

 

Der Oberbürgermeister lässt über den Beschlussantrag abstimmen.  

     

nicht empfohlen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ja 4  Nein 4  

Enthaltung 0   

zu 15  Mitteilungen, Berichte, Anfragen 

  

 

 

 Herr Hülßner erläutert die vorliegende Haushaltsanalyse.  

 

Ausschussmitglied Krillwitz bezieht sich auf das Budget 30 

‚Löschwasserversorgung im Stadtgebiet‘. Warum wird der übertragene 

Ansatz aus 2018 i. H. v. rund 45.000 € nicht ausgegeben, um die 

Löschwasserversorgung zu verbessern?  

 Zielstellung: Löschwasserversorgung entsprechend des 

Löschwasserkonzeptes umzusetzen. Die Umsetzung der Maßnahmen 

der Priorität 1 steht an erster Stelle. Die 45.000 € bilden eine 

Reserve für die Maßnahmen der Priorität 1. Nach dessen 

Realisierung folgt die Priorität 2.  

Priorität 1: Ortsteil Stadt Bitterfeld; hinter dem Krankenhaus 

     Schwerpunkt Holzweißig  

               

Ausschussmitglied Dr. Rauball geht auf die Herunternahme des 

Beschlussantrages 073-2019 ein (siehe TOP 2).  

 

Der Oberbürgermeister informiert über Folgendes:  

 

- Abstimmung der Gebietskörperschaften des Altlandkreises Bitterfeld 

inwieweit ein Antrag für ein gebietsübergreifendes 
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Tourismuskonzept eingereicht wird  

- Neue Verwaltungsstruktur ab 01.06.2019 (Anlage 1) 

- Heute: Gesellschafterversammlung der Fernwasserversorgung 

Elbaue-Ostharz GmbH; Stadt Bitterfeld-Wolfen sind Anteile von 

6,2888 % durch Urteil des Bundesverwaltungsgerichtes 

zugesprochen worden, die Eintragung im HR als Gesellschafter ist 

zwischenzeitlich erfolgt. Die Stadt Bitterfeld-Wolfen hält somit den 

viertgrößten Anteil am Stammkapital der FEO 

 

Ausschussmitglied Dr. Rauball informiert, dass am 01.04.2019, 18:30 Uhr 

im „Haus des Handwerks“ im Ortsteil Stadt Bitterfeld das 4. 

Hochwasserforum stattfindet.  

 

Ausschussmitglied Krillwitz bezieht sich auf das Goitzsche-Seeregion-

Konzept. Hat sich die Stadt über die Umlage im Zweckverband Goitzsche 

finanziell daran beteiligt? Wie wurde darauf hingewirkt, dass der 

Zweckverband dieses Konzept umsetzt? (seit zwei Jahren keine Ergebnisse)  

 Der Oberbürgermeister hat die Welt-Erbe-Region gebeten, eine 

Einladung vorzunehmen, sodass Aktivitäten ausgelöst werden 

Nachrichtlich SB Beteiligungen: 

Die Finanzierung des Konzeptes erfolgte durch den Zweckverband. Da der 

Zweckverband sich im Wesentlichen durch die Umlagen seiner Mitglieder 

finanziert ist davon auszugehen, dass mittelbar eine Anteilsfinanzierung 

auch durch die Stadt Bitterfeld-Wolfen erfolgte. Die Umsetzung des 

Konzeptes ist durch den Zweckverbband nicht vorgesehen, hier fehlen 

satzungsgemäße Aufgabenzuweisungen. Des Weiteren sind weder personelle 

noch finanzielle Resscurcen im Zweckverband zur Wahrnehmeung dieser 

Aufgabe vorhanden.   

     

 

zu 16  Schließung des öffentlichen Teils 

  

 

 

 Der Oberbürgermeister schließt um 20:00 Uhr den öffentlichen Teil der 

Sitzung.  

     

 

 

 

 

 

gez. 

Armin Schenk 

Oberbürgermeister 

gez. 

Julia-Carolin Heßler 

Protokollantin 
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